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Kieler Woche inklusiv 
Sportfest für Menschen mit und ohne Behinderung  

im Sport- und Begegnungspark Gaarden  

am 20.06.2020 (erster Samstag in der Kieler Woche 2020) 
 

Wer kann mitspielen und wie wird gespielt? 

 

Sportarten:  Beim Sportfest „Kieler Woche inklusiv“ gibt es Wettbewerbe im Basketball, Boccia, 

Boule, Floorball, Fußball, Hockey, Walking Football und Handball und es gibt 

offene Mitmachangebote.  

 Genaue Informationen zu den einzelnen Wettbewerben finden sich am Ende der 

Ausschreibung.  

 

Mitmachangebot: Hier kann man Drums Alive mit dem Verein Menschen in Bewegung e. V. und 

Minigolf für Menschen mit Behinderung beim MGC Olympia Kiel e. V. 

ausprobieren. Daneben stehen Spiel- und Bewegungsangebote und die 

Tischtennisplatte des Sport- und Begegnungsparks Gaarden zum Ausprobieren 

und Mitmachen bereit. 

 

Teammitglieder:  Insbesondere das Miteinander von Menschen mit und ohne Behinderung steht bei 

dieser Veranstaltung im Vordergrund. Deshalb freuen wir uns insbesondere über 

Teams mit Menschen mit Behinderung bzw. Teams bestehend aus Menschen mit 

und ohne Behinderungen.  

 

 

Wo und wann wird gespielt? 

 

Veranstaltungsort: Sport und Begegnungspark Gaarden, Preetzer Str. 115, 24143 Kiel 

 

Verpflegung: Am Veranstaltungsort kann zu günstigen Preisen Verpflegung für den Tag 

erworben werden.  

Ein Mittagessen steht für jede/n angemeldete/n Teilnehmer*in und Betreuer*in zur 

Verfügung und ist über die Teilnahmegebühr abgedeckt. Wasser wird kostenfrei 

zur Verfügung gestellt.  

 

Zeitplan: Bis 11:00 Uhr  Eintreffen und Akkreditierung aller Teilnehmer*innen 

11:00 Uhr   Eröffnung und Begrüßung der Teilnehmer*innen 

11:30 Uhr   Aufwärmen und Trainermeeting  

(verpflichtende Teilnahme einer/s Verantwortlichen pro Team) 

11:45 Uhr  erster Anpfiff 

ab 16:00 Uhr  Siegerehrung und Abschluss 
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Wie meldet man sich an?  

 

Teilnehmer*innen und Teams: Die Meldung erfolgt in Teams per Anmeldevordruck. Bei jedem/r 

Teilnehmer*in muss die Funktion (Sportler*in oder Betreuer*in/Trainer*in) 

angegeben sein. Jedes Team muss mindestens eine/n Betreuer*in oder Trainer*in 

haben, der die Verantwortung für das Team innehat.  

 Ein Team kann nur an einem der Sport-Wettbewerbe teilnehmen. 

 

Startgebühr: Für das Sportfest Kieler Woche inklusiv wird eine Teilnehmergebühr pro Team 

erhoben.  

Basketball, Handball, Fußball, Walking Football, Floorball, Hockey: 20 Euro. 

Boule, Boccia: 10 Euro (max. 4 Teilnehmer*innen pro Team, bei mehr 

Teilnehmer*innen: 20 Euro). 

Am Mitmachangebot kann ohne Anmeldung teilgenommen werden. 

 

Anmeldung:  Anmeldeschluss ist Donnerstag, der 28.05.2020 

Die schriftliche Anmeldung erfolgt an: 

Bereich Sport und Inklusion der Ev. Stiftung Alsterdorf 

Per Fax an 040 5077 4111 oder per Email an sport-inklusion@alsterdorf.de 

Ein Anmeldeformular liegt dieser Einladung bei. 

 

Rücktritt von der Anmeldung 

Der Rücktritt von der Anmeldung muss schriftlich (per Post, Fax oder E-Mail) erfolgen. Erhalten wir 

eine Absage erst am Veranstaltungstag oder nach Beginn der Veranstaltung, wird eine Ausfallgebühr 

von 40 € in Rechnung gestellt (s. o.)  

 

Datenschutz:  Die persönlichen Daten der Teilnehmenden werden, soweit zu Abrechnungs- und 

Informationszwecken erforderlich, unter Berücksichtigung der maßgebenden 

gesetzlichen Bestimmungen gespeichert und verarbeitet. Eine Weitergabe an 

Dritte ist, sofern nicht anders geregelt, ausgeschlossen.  

 

  

mailto:sport-inklusion@alsterdorf.de
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Wer ist Verantwortlich? 

 

Veranstalter: stadt.mission.mensch gGmbH in Kooperation mit dem Bereich Sport und Inklusion 

der Evangelischen Stiftung Alsterdorf mit Unterstützung der Landeshauptstadt Kiel 

und Partnern aus den Sportverbänden und –vereinen der Stadt Kiel und des 

Landes Schleswig-Holstein. 

 

Kontakt:  Bei Fragen zur Organisation, Ausschreibung und Anmeldung erreichen Sie uns 

folgendermaßen:  

Evangelische Stiftung Alsterdorf, Bereich Sport und Inklusion 

Katharina Pohle,  

Telefon: 040 5077 3654, Mobil: 0151 70420661, Fax: 040 5077 3654 

Email: sport-inklusion@alsterdorf.de 

 

Bei Fragen zum Sport- und Begegnungspark Gaarden und zur Durchführung vor 

Ort erreichen Sie uns folgendermaßen: 

Sport- und Begegnungspark Gaarden,  

Claas Hollmann 

Telefon: 0431 3641573, Mobil: 0173 26 98 896 

Email: info@sportpark-gaarden.de 

 

Sporttauglichkeit und Betreuung: Jede Einrichtung bzw. jeder Verein ist für die Sporttauglichkeit 

und die Betreuung seiner Sportler*innen während der Veranstaltung selbst 

verantwortlich.  

Jedes Team braucht eine/n verantwortlichen Trainer*in, der/die nicht mitspielt 

sondern ausschließlich coacht.  

 

Haftung: Der Veranstalter und Ausrichter haftet für Schäden nur in den Grenzen und im 

Umfang des zur Verfügung stehenden Haftpflicht-Versicherungsschutzes. Die 

Haftung für darüber hinausgehende Schäden wird ausdrücklich ausgeschlossen. 

Ebenso besteht keine Haftung für Sport- und Wegeunfälle. 
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Weitere Informationen zu den Sport-Wettbewerben 

 

Basketball: 

• Die Basketball-Wettbewerbe werden von Special Olympics Schleswig-Holstein (SOSH) und dem 

Basketballverband Schleswig-Holstein (BVSH) betreut. 

• Es können Teams mit Sportlerinnen und Sportlern mit und ohne Behinderung ab 14 Jahren 

teilnehmen. Ein Team darf aus maximal 10 Sportler*innen bestehen. In diesem Turnier dürfen 

Männer und Frauen gemeinsam spielen.  

• Das Turnier in der Sporthalle der Hans-Christian Andersen Schule gespielt.  

• Gespielt wird nach dem offiziellen Regelwerk von Special Olympics Deutschland. Es wird ohne 

Freiwürfe gespielt, bei einem Foul gibt es einen Punkt für die gegnerische Mannschaft. Eine 

genaue Regelerläuterung findet für die Trainer*innen vor dem Wettbewerb statt.  

• Es stehen maximal 8 Startplätze im Basketballturnier zur Verfügung. 

 

 

Boccia: 

• Boccia wird von Special Olympics Schleswig-Holstein (SOSH) betreut. 

• Es können Teams aus zwei oder vier Personen mit oder ohne Behinderung teilnehmen.  

• Männer und Frauen dürfen gemeinsam im Team spielen.  

• Es besteht keine Altersbegrenzung.  

• Das Turnier wird im Außengelände und unter freiem Himmel gespielt. 

• Es wird das Regelwerk von Special Olympics Deutschland angewandt.  

• Die Dauer der jeweiligen Partien und Anzahl der zu spielenden Runden wird abhängig von der 

gemeldeten Anzahl an Teams festgelegt.  

 

 

Boule: 

• Boule wird von der Boule & Petanque Gruppe des Sportparks Gaarden betreut. 

• Es können Teams aus zwei oder drei Personen mit oder ohne Behinderung teilnehmen.  

• Männer und Frauen dürfen gemeinsam im Team spielen.  

• Es besteht keine Altersbegrenzung.  

• Das Turnier wird im Außengelände und unter freiem Himmel gespielt. 

• Es wird das internationale Regelwerk im Boule angewandt. Eventuelle Vereinfachungen des 

Regelwerks werden vor Ort mit den Trainer*innen und Spieler*innen besprochen.  

• Die Regeln für Boule werden vor Ort erklärt und die Spieler*innen bei Verständnis- oder 

Umsetzungsfragen aktiv unterstützt.  

• Die Dauer der jeweiligen Partien und Anzahl der zu spielenden Runden wird abhängig von der 

gemeldeten Anzahl an Teams festgelegt.  
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Floorball: 

• Die Floorball-Wettbewerbe werden von Special Olympics Schleswig-Holstein betreut.  

• Es können Teams aus Sportlerinnen und Sportlern mit und ohne Behinderung teilnehmen. Die 

genaue Einteilung von Turnier-Spielgruppen erfolgt nach Meldung der Teams. 

• Es wird in zwei Kategorien gespielt: 

1. Team-Wettbewerb: Ein Team besteht aus maximal 10 Spielerinnen und Spielern ab 14 

Jahren. In diesem Turnier dürfen Männer und Frauen gemeinsam spielen. Es wird mit eine/  

festen Torhüter*in gespielt.  

Gespielt wird nach dem Regelwerk von Special Olympics Deutschland. 

2. Familienturnier: Ein Team besteht aus maximal 6 Spieler*innen beliebigen Alters und 

Geschlechts mit Verwandtschaftsbezug. Es muss mindestens ein/e Spieler*in unter 12 Jahren 

auf dem Feld sein. 

• Es stehen maximal 12 Startplätze im Floorballturnier zur Verfügung.  

• Das Turnier wird im Außengelände und freiem Himmel gespielt. 

 

 

Fußball: 

• Die Fußball-Wettbewerbe werden vom Schleswig-Holsteinischen Fußball-Verband (SHFV) betreut.  

• Es können Teams aus Sportlerinnen und Sportlern mit und ohne Behinderung ab 16 Jahren 

teilnehmen. Ein Team darf aus maximal 11 Spielerinnen und Spielern bestehen, von denen 

zeitgleich 5 Feldspieler*innen und ein/e Torhüter*in auf dem Feld sein dürfen. Es gibt keine 

Auswechselbeschränkungen. In diesem Turnier dürfen Männer und Frauen gemeinsam spielen.  

• Gespielt wird nach dem offiziellen Regelwerk des SHFV.  

• Es stehen maximal 10 Startplätze im Fußballturnier zur Verfügung.  

 

 

Walking Football: 

• Die Walking Football-Wettbewerbe werden vom Schleswig-Holsteinischen Fußball-Verband 

(SHFV) betreut.  

• Es können Teams aus Sportlerinnen und Sportlern mit und ohne Behinderung ab 16 Jahren 

teilnehmen. Ein Team darf aus maximal 11 Spieler*innen bestehen, von denen zeitgleich 5 

Feldspieler*innen und ein/e Torhüter*in auf dem Feld sein dürfen. Es gibt keine 

Auswechselbeschränkungen. In diesem Turnier dürfen Männer und Frauen gemeinsam spielen.  

• Beim Walking Football dürfen die Spieler*innen nur gehen, der Ball darf nicht höher als einen 

Meter gespielt werden und die Tore haben eine Abmessung von 3 Meter Breite und 1 Meter 

Höhe. 

• Gespielt wird nach dem offiziellen Regelwerk für Walking Football des SHFV.  

• Es stehen maximal 10 Startplätze im Walking Football-Turnier zur Verfügung.  
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Handball:  

• Die Handball-Wettbewerbe werden vom Handballverband Schleswig-Holstein (HVSH) und der 

HG Region Förde betreut.  

• Es wird in zwei Altersklassen gespielt 

1. Jugendliche mit und ohne Behinderung (6 – 17 Jahre) 

- Tore von Mädchen und Spielern unter 8 Jahren zählen zwei Punkte.  

- Eine genaue Regelerläuterung findet für die Trainer*innen vor dem Wettbewerb statt. 

- max. 7 Startplätze 

2. Erwachsene mit und ohne Behinderung (ab 16 Jahren). 

- Max. 7 Startplätze 

• Es wird in beiden Altersklassen der offizielle HVSH Kieler Woche Inklusiv Pokal ausgespielt. 

• In diesem Turnier dürfen Jungen und Mädchen/Frauen und Männer gemeinsam spielen.  

• Gespielt wird nach dem Regelwerk des Handballverbandes Schleswig-Holstein.  

• Das Turnier wird in der Coventry Halle über das ganze Feld gespielt.  

 

 

Hockey: 

• Die Hockey-Wettbewerbe werden vom Eiderheim Flintbek betreut. 

• Es können Teams mit Sportlerinnen und Sportlern mit und ohne Behinderung ab 16 Jahren 

teilnehmen. Die Größe des Teams ist nicht begrenzt, in diesem Turnier dürfen Männer und 

Frauen gemeinsam spielen.  

• Das Turnier wird in einer Sporthalle auf Kleinfeld (ca. 20x13m) mit Bande und nach den Regeln 

des Werkstatt-Hockeys gespielt, entsprechend der Werkstatt-Liga in Schleswig-Holstein: 

o 4 Spieler*innen je Mannschaft auf dem Platz. Kein/e feste/r Torhüter*in. Fliegender Wechsel. 

o Gespielt wird mit einem Gummipuck oder einem Lochball. Dies wird vor Ort mit den 

anwesenden Trainer*innen im Trainer-Meeting festgelegt. 

o Spielzeit je nach Anzahl der Meldungen ca. 10min. 

o Gespielt wird auf ein Tor von 1,8m Länge und 40cm Höhe. Der Bereich vor dem Tor (Radius 

von 2,5m) darf nicht betreten, aber mit dem Schläger bespielt werden. 

o Aus Sicherheitsgründen müssen beide Hände am Schläger sein. Der/die puckführende 

Spieler*in darf nicht von hinten durch die Beine mit dem Stock angegriffen werden. Ebenso 

ist es verboten, den Schläger höher als hüfthoch zu schwingen.  

o Schienbeinschoner (die vom Fußball) sind verpflichtend zu tragen. 

o Gespielt wird mit Plastik-Hockeyschlägern der Marke Dom, Model „Cup“. Schläger können 

ggf. vor Ort ausgeliehen werden.  
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